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Hans-Peter Hubmann 
Vorsitzender des Deutschen Apothekerverbandes (DAV)

Das diesjährige DAV-Wirtschaftsforum kommt in eine Zeit, die weg
weisender nicht sein könnte. Einerseits zeigen uns die weiterhin sinken-
den Apothekenzahlen symptomatisch, wie groß der Druck ist, unter dem 
unsere Apotheken stehen. Andererseits ergeben sich durch die derzeitige 
Regierungsbildung auch neue Chancen. 

Denn endlich hat eine Regierungskoalition in ihrem Koalitionsvertrag 
einen ausreichend großen Fokus auf die Arzneimittelversorgung durch 
die Apotheken gesetzt: Sehr klar ist dort verankert, dass die Leistungen 
und Kompetenzen der Apothekenteams stärker genutzt werden sollen – 
aber auch besser finanziert. Natürlich ist das bislang nur eine Willens
bekundung. Große Hoffnungen verbinden wir auch mit Nina Warken 
(CDU) als neue Bundesgesundheitsministerin. Nina Warken stammt aus 
dem Flächenland Baden-Württemberg und weiß die Bedeutung der Apo-
theken für die wohnortnahe Gesundheits- und Arzneimittelversorgung 
sicherlich zu schätzen. Als Politikerin mit einem vielseitigen Erfahrungs-
schatz wird sie schnell erkennen, wie groß die Bedeutung der Apotheken 
für unsere Gesellschaft ist – und wie wichtig es für die Patientinnen und 
Patienten sein wird, den dramatischen Rückgang der Apothekenzahlen 
zu stoppen.

In diesem Spannungsfeld zwischen erheblichem Handlungsbedarf und 
neuen, politischen Chancen findet das diesjährige DAV-Wirtschaftsforum 
statt. Unter dem Titel »Arzneimittelversorgung unter Druck: Was plant 
die neue Regierungskoalition?« wollen wir dort über die gesellschafts- 
und gesundheitspolitischen Herausforderungen der nun gestarteten 
Legislaturperiode sprechen. Ich lade Sie deshalb herzlich ein, am 14. und 
15. Mai 2025 nach Berlin zu kommen, wo Apotheker, Ökonomen, Juristen, 
Wissenschaftler und Journalisten ihr Fachwissen austauschen. Der Poli
tische Lagebericht, der Apothekenwirtschaftsbericht und die Gesund-
heitspolitische Diskussionsrunde (mit Abgeordneten aus der neuen 
Regierungskoalition) sind wie immer zentrale Programmpunkte. Als 
weiteres Highlight erwarten wir eine Keynote von Prof. Dr. Aldo Faisal 
(Mitglied des Deutschen Ethikrats) zur Interaktion von künstlicher und 
menschlicher Intelligenz. Ich freue mich auf Ihren Besuch!
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